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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Stadt Pasewalk
Straße Haußmannstr. 85
PLZ, Ort 17309 Pasewalk
Telefon 03973251360 Fax 03973251199
E-Mail vergabestelle@pasewalk.de Internet www.pasewalk.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E84689912

Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestelle, siehe oben

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung , UVgO
Vergabenummer SPW UVgO ÖA 009-24

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: 17309 Pasewalk

Kläranlage, Am Bollwerk sowie der Regenrückhaltebecken in der Torgelower 
Straße und im Industriepark

Art der Leistung: Grünpflegeleistungen auf der Kläranlage, Am Bollwerk sowie der 
Regenrückhaltebecken in der Torgelower Straße und im 
Industriegroßgewerbestandort in Pasewalk im Dauerschuldverhältnis

Umfang der Leistung:

Die Stadt Pasewalk als Auftraggeber (AG) vergibt die Grünpflege auf der Kläranlage, Am Bollwerk sowie 
der Regenrückhaltebecken in der Torgelower Straße und im Industriegroßgewerbestandort in Pasewalk im 
Dauerschuldverhältnis.

Bei den benötigten Leistungen handelt es sich regelhaft um Mähen und Schlegeln. Weitere Angaben sind 
der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
Die Vertragslaufzeit beginnt am 01.04.2024 und endet am 31.03.2025.
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Der AG ist berechtigt, die Vertragslaufzeit durch einseitige Erklärung (Optionserklärung) zweimalig um 
jeweils 1 Jahr zu den bisherigen Bedingungen dieses Vertrages, bis maximal zum 31.03.2026 zu verlängern 
(Optionsrecht).

h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E84689912
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  06.03.2024 um  10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  05.04.2024

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
keine

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
siehe § 17 VOL/B

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
siehe Formblatt 124 LD - "Erklärung zur Eignung"

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
Preis: 100%

Sonstiges:
Bietergemeinschaften sind zugelassen, wenn jedes Mitglied der Bietergemeinschaft gesamtschuldnerisch 
haftet und dem Auftraggeber ein Ansprechpartner benannt und mit unbeschränkter Vertretungsbefugnis 
ausgestattet wird.

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das Amtliches 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Liefer- und Dienstleistungsbereich und unter Vorlage des 
notwendigen Zugangscodes.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. 
Bei Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen.


